
 

 

 

Jahresbericht 2013  
 
Sehr geehrte BewohnerInnen des Brandabschnitts! 

 
Wie in den vorangegangenen Jahren kann ich Ihnen de n Jahresrückblick der 
Feuerwehr Pirkhof mit Stolz präsentieren. In den na chfolgenden Seiten erhal-
ten Sie wieder einen Rückblick über die erbrachten Leistungen im Jahr 2013.   
 
49 örtliche und überörtliche Einsätze  im Jahr 2013 beanspruchten unser ganzes 
Können und viele Einsatzstunden. Um diese Anzahl an Einsätzen bewältigen zu 
können, mussten wir all unsere Erfahrungen einbringen. Unsere Übungen, Schu-
lungen und  Ausrüstung, die dem Stand der Technik entspricht, haben sich be-
währt.  
 

Die Aus- und Weiterbildung  unserer Feuer-
wehrkameraden stand wie jedes Jahr im Mittel-
punkt. Bei den Feuerwehrleistungsbewerben auf 
Bereichs- bzw. Landesebene konnten unsere  
drei Bewerbsgruppen sehr erfolgreich ihre Ziele erreichen.  Unsere Feuerwehrjugend stellte sich den 
Modulen der Grundausbildungen 1-3 und konnte bei den Leistungsbewerben ebenfalls auf Bereichs- 
und Landesebene großartige Erfolge erzielen. 

Auch im letzten Jahr  galt es einige Veranstal-
tungen speziell für die Pflege der Kameradschaft 
und die Aufbringung von finanziellen Mitteln zu 
organisieren. Außerdem wird mit diesen Mitteln 
von der FF- Pirkhof Ausrüstung und  Gerätschaf-
ten angeschafft.  
Ich möchte zwei der Veranstaltungen hervorhe-
ben. Zum einen ist es unser alljährliches Som-
merfest,  wo wir unser neues Fahrzeug „LKWA“ in 
den Dienst stellen konnten. Dafür möchte ich 
mich noch einmal recht herzlich bei den Autopati-
nen und den Spendern bedanken. Zum anderen 

die gemeinsame Organisation des Landesleistungsbewerbs und Landesfeuerwehrtag in Stainz.      
 
Ich möchte mich auf diesem Weg bei der Bevölkerung von Pirkhof und 
Zirknitz, bei der Gemeinde St. Stefan ob Stainz unter Bgm. Summer 
Ernst, bei den Nachbarfeuerwehren, beim Bereichs- bzw. Abschnittsfeu-
erwehrkommando unter der Führung von OBR Helmut Lanz, bei ABI An-
ton Schmid und zuletzt bei meinen FeuerwehrkameradenInnen für ihre 
Unterstützung und Leistung im alten Jahr recht herzlich bedanken. 
   
 
Euer Hauptbrandinspektor  
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Brandeinsätze und technische Einsätze: 
 

49 Einsätze mit 211 Mann leisteten 457 Mann - Stunden 

Die Freiwillige Feuerwehr Pirkhof hatte 1 Brandeinsatz und 48 technische Einsätze im Jahr 2013. 
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Allgemeine Tätigkeiten: 
 

552 Tätigkeiten mit 1957 Mann leisteten 14718 Mann – Stunden 

Diese Tätigkeiten beinhalteten: Bewerbe, Übungen,  Verwaltungsarbeiten, Veranstaltungen, Feuerbe-
schau, Wartungsarbeiten. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 



Jahresrückblick der Feuerwehrjugend 
 
Zurzeit umfasst die Feuerwehrjugend der FF- Pirkhof einen Mitgliederstand von 7 Jugendlichen. Ge-
gliedert in 4 Mädchen und 3 Buben, die  bei 34 Aktivitäten und insgesamt 1950 Gesamtstunden ein 
arbeitsreiches Jahr 2013 absolvierten. 
 
Die Aktion “Saubere Gemeinde“, Alteisensammlung und die Ak-
tion Friedenslicht sind nur wenige Veranstaltungen denen die 
Feuerwehrjugend, neben ihren Feuerwehrtätigkeiten, wie Übun-
gen, Bewerbe und Festveranstaltungen teilnahmen. 
Ein besonders großes Ereignis fand heuer in Wettmanstätten 
statt, wo das Landesjugendzeltlager mit den Landesjugendleis-
tungsbewerb und den Landesjugendbewerbsspiel ausgetragen 
wurde. Nach einer kurzen Pause begannen schon die Vorberei-
tungen für den alljährlichen Wissenstest und das Wissenstest-
spiel in Freidorf, wo all unsere Jugendlichen mit Punktemaxi-
mum ihr Ziel erreichten und ihr Abzeichen erwerben konnten. 
 
Auflistung der erworbenen Abzeichen im Jahr 2013: 

Bewerbsspiel Bronze : Bretterklieber Sophie, Langmann Anton, Hartbauer Anna 

Bewerbspiel Silber : Langmann Silvia 

Wissenstestspiel Bronze : Langmann Anton, Hartbauer Anna 

Wissenstestspiel Silber : Langmann Silvia, Bretterklieber Sophie 

Wissenstest Silber : Hartbauer Lukas, Prutsch Oliver, Langmann Marika 

Um diese arbeitsintensiven Tätigkeiten zu kom-
pensieren, Veranstalteten wir verschiedenste Akti-
vitäten wo Spiel und Spaß im Vordergrund stan-
den. Ein Schitag am Kreischberg, ein Kegeltunier 
im Deutschlandsberger Jugendgästehaus sowie 
ein Badeausflug nach Loipersdorf standen im 
Heurigen Jahr auf den Programm. Besonders her-
vorheben möchte ich unser Pirkhofer Tischtennis-
turnier, das schon zum dritten Mal zugunsten der 
Feuerwehrjugend abgehalten wurde.    
                                            

Nicht nur unsere Jugendlichen sind dazu bestrebt sich fortzubilden, sondern auch Ihre Ausbildner. Aus 
diesem Grund absolvierte FM Zangl Kristina das Basismodul zum Ortsjugendbeauftragten und ist somit 
als Jugendbetreuerin eine große Stütze unseres Ortsjugendbeauftragten LM Hashold Michael. 
 

 
 

Wenn es auch Ihnen ein Anliegen ist, Ihrem Kind eine abwechslungsreiche Freizeitbeschäftigung mit 
einer umfangreichen Ausbildung zum Dienste der Bevölkerung zu ermöglich, sind wir gerne dazu be-
reit, Jugendliche ab dem 10. Lebensjahr bei uns aufzunehmen.  
Unter der Telefonnummer 0664/5156327 (LM Hashold Michael) und 0650/3191980 (HBI Köberl Ri-
chard) stehen wir für Sie gerne zur Verfügung.  



 

 

Menschenrettung und Absturzsicherung 
�
Immer mehr Feuerwehrmänner besuchen den Spezialkurs für Men-
schenrettung und Absturzsicherung (MRAS) in der Landesfeuerwehr-
schule Steiermark. Grundvoraussetzung ist eine gute körperliche 
Ausdauer sowie die Atemschutztauglichkeit. Nach der Ausbildung 
werden die Kameraden für die Rettung von Personen aus Zwangsla-

gen herangezogen. Damit bei jeder Ta-
geszeit und schlechtem Witterungsver-
hältnissen jeder Handgriff sitzt wurde das 
8 mannstarkes Team unter der Leitung 
von OBM Thomas Klug für die Einsatzbe-
reitschaft trainiert. Unter anderem wurde 
eine KHD-Übung (Katastrophen – Hilfs – 
Dienst), sowie eine Abschnittsübung des 
Abschnittes oberes Stainztal besucht. 
 
Durch die finanzielle Unterstützung vom 

Land Steiermark und der Gemeinde St.Stefan ob Stainz konnte im 
vergangenen Jahr auch die Ausrüstung für diese „ Spezialeinheit „ 
erweitert bzw. erneuert werden. Angeschafft wurden eine 
Truppausrüstung sowie drei Mannausrüstungen. 
 
 

 Atemschutz 
 
Wir haben derzeit 14 Atemschutzgeräteträger die 
körperlich und technisch  gut  ausgebildet sind.  
 
Atemschutzübungsstrecke der FF-Pirkhof: 
Die Atemschutzstrecke soll den Atemschutzgeräte-
trägern die realen Bedingungen für ein Wohnhaus 
darstellen. Es gibt verschiedene Räume wie z.B. eine 
Küche, ein Zimmer und einen Heizraum. Da jeder 

Atemschutzgeräteträger zwei Übungen im Jahr absolvieren muss, ist es für die 
Gruppe optimal, auf der Atemschutzübungsstrecke zu üben, die heuer fertig ge-
stellt wurde. 850 Mannstunden wurden für dieses Projekt von der FF Pirkhof in-
vestiert.  
 
Bei der Eröffnung dieser Strecke,  am Samstag, 16. November 2013, waren u. a. Bgm Ernst Sum-
mer, der auch die neue Hausnummer „36 a“ mitbrachte, ABI Anton Schmid und die Sponsorvertreter 
der Steiermärkischen Sparkasse- Robert Hofer und RB Schilcherland – Bankstellenleiter August Ofner 
mit dabei. Das Projekt wurde weiters auch von Elektro Prettner, Zimmerei Daniel Possert und dem 
Grundeigentümer Gottfried Köberl unterstützt.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



VET 
Vermissten – Einsatz – Suchteam 

 
Unser VET- Team besteht zurzeit aus 10 Mitgliedern. Auch im Heurigen Jahr haben wir wieder einige 
Übungen durchgeführt, um im Ernstfall schnell und auf die richtige Weise helfen zu können. Neben 
zwei internen Übungen im eigenen Wirkungsbereich der FF- Pirkhof, hatten wir gemeinsam mit der Ös-
terreichischen Rettungshundebrigarde VO/DL eine Winterübung, bei der wir den richtigen Umgang mit 

Lawinenpiepsern erlernten und die Suche von ver-
schütteten Personen mittels „Sonden“ üben konnten. 
Auch bei der Abschnittsübung in Gundersdorf konn-
ten wir mitwirken. Gemeinsam mit der ÖRHB VO/DL 
führten wir unsere Ab-
schlussübung durch, bei 
der wir 17 Mann stark 

waren, die  Kettensuche und das Führen einer Kette 
gemeinsam mit einer anderen Hilfsorganisation üben 
konnten. Neben der Präsentation unseres VET- 
Teams beim Landesfeuerwehrtag in Stainz konnten 
wir auf Grund des Interesses anderer Feuerwehren an 
unserer Arbeit, eine Schulung bei einer Nachbarfeu-
erwehr und einen Vortrag für eine ÖO- Feuerwehr ab-
halten. 
Ein Danke gilt dem Kommando mit HBI Richard Köberl und der Österreichischen 
Rettungshundebrigarde mit BUR Hermann Truschnig für die gute Zusammenarbeit. 
 

 
Anschaffung Abwasserschlammpumpe 

 
Wie stark die Bevölkerung mit ihrer Wehr in Pirkhof verwurzelt ist, wurde am Samstag, 2. November 
wiederum eindrucksvoll bestätigt. Auf Initiative von Tischlermeister Bernd Csernicska stellten sich 
gleich 28 „Paten“ für den Ankauf der neuen Abwasserschlammpumpe MAST TPM-10R- (Kostenpunkt 
rund € 3.000.--) – ein und konnten das wichtige Gerät an HBI Richard Köberl zum Einsatz bei der FF 
Pirkhof übergeben. Anzumerken ist aber auch, dass keiner von diesen 28 Spendern Mitglied der FF ist 
und daher die Aktion umso bemerkenswerter ist. 
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Bedarfsanschaffung LKW-A: 
 

Das in die Jahre gekommene, reparaturanfällige MTF-2 / VW 
T4, welches in den 90iger Jahren aus eigenen Mitteln der 
Feuerwehr vom Österreichischen Roten Kreuz angekauft 
wurde und in Eigenregie umgebaut, ist nicht mehr voll einsatz-
tauglich. Aus diesem Grund und den eben dargebrachten 
Faktoren hat der Ausschuss der FF- Pirkhof beschlossen, alle 
Möglichkeiten zu prüfen um ein neues Fahrzeug anzukaufen. 
Bei der Überprüfung dieser Möglichkeiten stellte sich heraus, 
dass es die Möglichkeit einer Bedarfsbeschaffung für ein Ver-
sorgungsfahrzeug mit der Taktischen Bezeichnung LKW-A für 

die Gemeinde St. Stefan ob Stainz gibt. Nach der Förderungszusage seitens dem Landesfeuerwehr-
kommando und der finanziellen Unterstützung durch die Gemeinde St. Stefan, konnte nun mit der An-
gebotseinholung bei den verschiedenen Aufbaufirmen begonnen werden. Unsere Wahl fiel auf das kos-
tengünstigste Angebot der Firma Iveco- Magirus-Lohr aus Hönigtal bei Graz, Steiermark. Somit konn-
ten wir im Herbst 2012 den Kaufvertrag mit der Lieferfirma unterzeichnen und sogleich mit der Planung 
des Fahrzeug beginnen. Mit der Bestellung des LKW-A Fahrzeuges wurden 3 Rollcontainer mitbestellt.  
Mit einer Gesamtinvestition von rund 124.900€ für das Fahrzeug und den 3 Containern, übernimmt die 
FF- Pirkhof mit 67.000 € den Hauptanteil der Investition. Dieser beachtliche Betrag konnte vor allem 
durch die Einnahmen bei festlichen Veranstaltungen erwirtschaftet werden. Durch Autopatinnen sowie 
Spenden der Bevölkerung des Löschbereiches konnten rund 20.000€ gesammelt werden. Weiters 
wurden von der Gemeinde St.Stefan Stainz: 26.900€ zu Verfügung gestellt. und vom Land Steiermark 
eine Förderung in der Höhe von 31.000€ in Anspruch genommen werden. 
 

Kurz einige Eckdaten zum Fahrzeug und der Rollconta iner. 
 

·  Iveco 50C17 D/P 

·  7 Sitzplätze 

·  3870kg Eigengewicht 

·  Ladeboardwand 

·  Lichtmast 

·  125KW Leistung 

·  95 km/h Höchstgeschwindigkeit 

 
 
 

 
 [ ] Container 1 . Ist mit einer TS 12 und den dazugehörigen was-
serführenden Armaturen bestückt welche an der Saugstelle benö-
tigt werden. 
 
[ ] Container 2. Ist mit allen benötigen Materialien ausgestattet 
welche zum Aufbau einer Lösch- und Zubringleitung erforderlich 
sind. ( Druckschläuche, Verteiler, Strahlrohre usw. ) 
 
[ ] Container 3. Ist mit einem Notstromaggregat und den dazuge-
hörigen Equipment z.B. Kabeltrommeln, Scheinwerfer Nasssauger 
usw. ausgestattet.  

 
 
 



Bewerbe 
 

Die Feuerwehr Pirkhof stellte sich heuer sehr fleißig unter Beweis und nahm an vielen Bewerben teil. 
 
 

FLA Gold 
 

Zum 37. Mal stellten sich steirische Feuerwehrmitglieder der wohl 
schwierigsten und aufwendigsten Einzelprüfung im Feuerwehrwe-
sen, dem Bewerb um das Feuerwehr-Leistungsabzeichen (FLA) in 
Gold.  Da es sich hier um die wohl schwerste Einzelprüfung im 
steirischen bzw. österreichischen Feuerwehrwesen - quasi um die 
"Königsdisziplin" – handelt, wird sie in Feuerwehrkreisen um-
gangssprachlich auch gerne als „Feuerwehrmatura“ bezeichnet. 
Die Feuerwehr- und Zivilschutzschule Steiermark ist der Veranstal-
tungsort der „Feuerwehrmatura“, welche am Samstag, dem 13. 
April 2013, stattgefunden hat. 
OBI Dengg Manfred  und LM Hashold Michael  haben teilgenommen und mit Bravour bestanden. 

 
 

Wettkampfgruppen  
 

Ein sehr erfolgreiches Bewerbsjahr der FF-Pirkhof endete am 22.Juni 
2013, bei der Schlusszeremonie des Landesfeuerwehr- 
leistungsbewerbes in Stainz. 
 
Bei dem Leistungsbewerb in Stainz 
bzw. dem Bereichsbewerb in Grünberg- 
Aichegg  traten gleich 3 Gruppen an 
und konnten großartige Erfolge erzielen. 
 

So war es möglich zum dritten Mal infolge den Bereichsgesamtsieger 
2013 zu stellen und eine top Platzierung beim Landesbewerb in Stainz: 
Bronze A  den 11. Platz (von 151 TLN) und Silber A  den 17. Platz (von 
132 TLN) zu erringen. 
 
Weiters bedanken sich die Wettkampfgruppen bei den Firmen  Almrausch Lannach und Profi-
montagen Kölbl recht herzlich für die gespendeten Polo- Shirts. 
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Einladung zum  
 

 
 

Zum Schluss bedanken sich die KameradenInnen der FF-Pirkhof bei der Bevölkerung 
und bei der Gemeinde St. Stefan ob Stainz sowie den Sponsoren für die Unterstützung 
recht herzlich und bitten weiterhin um eine gute Zusammenarbeit. 
 

Im Namen aller KameradenInnen wünscht die FF-Pirkhof  
Ihnen und Ihren Angehörigen ein glückliches, gesundes und erfolgreiches Jahr 2014 

 
 

       Richard Köberl              Manfred Dengg 
__________________                         __________________ 

     HBI Richard Köberl                       OBI Manfred Dengg   
 

Diesen Bericht widmet Ihnen KSK-Transport. 
 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

 


